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Grußwort
Liebe Kappelerinnen und Kappeler, liebe „Neu-Kappelerinnen“ 
und „Neu-Kappeler“, liebe Interessierte,

Sie halten mit dieser Broschüre eine Übersicht über die Ortsgemeinde Kappel 
in den Händen, die Ihnen kurz und knapp das Dorf und die Möglichkeiten, die 
sich Ihnen hier bieten, näher bringen soll. 

Beim Durchblättern werden Sie schnell merken, dass die Ortsgemeinde Kappel ein lebendiges Dorf 
ist. Der Begriff „Dorf“ umfasst hier weitaus mehr als eine Ansammlung von Häusern. Vielmehr geht 
es darum, was ein Dorf für seine Bürgerinnen und Bürger zu einem Ort macht, an dem es sich zu 
leben und auch zu arbeiten lohnt. 

Wie kann ein Dorf zu einem Zuhause werden? Das funktioniert sicherlich zum einen über eine leben-
dige Dorfgemeinschaft. Eine große Rolle spielt das Vereinsleben in Kappel. Hier trifft man sich und 
pflegt Freundschaften und Bekanntschaften. Auch Feste, die das Dorfleben bereichern, werden von 
den Vereinen ausgerichtet.

Diese Bürgeraktivität findet sich ebenso in verschiedenen Arbeitskreisen wieder, die aktiv das Leben 
in der Ortsgemeinde gestalten und verbessern. Einer dieser Arbeitskreise hat beispielsweise diese 
Broschüre erstellt.

Neben diesen menschlichen Aspekten gehören aber noch andere Facetten zu einem lebendigen Dorf. 
So finden Sie in Kappel verschiedene Betriebe, die ihre Waren und Dienstleistungen anbieten und 
dadurch Arbeitsplätze sichern.

Ein lebendiges Dorf zu sein, heißt auch immer ein Dorf im Wandel zu sein. Darum werden Themen 
wie erneuerbare Energien und zukunftsträchtige Technologien hier tatkräftig unterstützt. 

Doch auch die Vergangenheit wird in der Ortsgemeinde Kappel gepflegt, was das Heimathaus  
„Krone“ mit dem kleinen Museum und der frisch restaurierte „Backes“ beweisen. All diese Kompo-
nenten machen die Ortsgemeinde zu einem lebenswerten Dorf mit Zukunft und Vergangenheit.

Ich könnte an dieser Stelle noch viel mehr erzählen. Sicherlich möchten Sie sich aber Ihr eigenes Bild 
machen und einfach einmal ausgiebig in dieser Broschüre schmökern.

Ich wünsche Ihnen viel Spaß beim Entdecken und 
Herzlich Willkommen in der Ortsgemeinde Kappel

Ihr Ortsbürgermeister
Klemens Hartig

Hier schlägt        mein Herz
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Wissenswertes
Unsere schöne Gemeinde hat zur Zeit 475 Einwohner in rund 200 Haushalten und eine  
Fläche von 1241 Hektar Land, davon circa 340 Hektar Wald. Sie gehört zur Verbands- 
gemeinde Kirchberg im Rhein-Hunsrück-Kreis und zu Rheinland-Pfalz als Bundesland.

Kappel liegt 477 m hoch und genau auf 50°0’ N/7°22’ O, an der westlichen Grenze der 
Verbandsgemeinde Kirchberg und bildet mit seiner Gemarkungsgrenze auch die Grenze des 
Rhein-Hunsrück-Kreises zum Landkreis Cochem-Zell.

Zu Kappel gehört auch das Forsthaus Bretzenhof (Richtung Todenroth), der Kappeler  
Fichtenhof (Richtung Leideneck) und die Lorenzhecker Mühle.

Wir haben ein eigenes Gewerbegebiet, einen kommunalen Kindergarten und Highspeed-
Internet. Am Ortseingang kreuzen sich die Bundesstraßen 421 und 327 (Hunsrückhöhen-
straße) bzw. L 193, die unser Dorf von überall gut erreichbar machen.

Website:		 www.kappel-hunsrueck.de
Postleitzahl:	 55483
Vorwahl:	 0 67 63
Kfz-Kennzeichen:	SIM, GOA

Eine schwarze Kapelle in Silber über blau-gold geschachtem 
Schildfuß
Der Schildfuß verweist auf die ehemalige Zugehörigkeit zur 
vorderen Grafschaft Sponheim. Die Kapelle nimmt Bezug zur 
Gemeinde und deutet den Ortsnamen.

Unser Wappen
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Aus der Geschichte
Kappel wird erstmals 1091 in einer Urkunde des 
Kaisers Heinrich IV. erwähnt. Neben anderen Besit-
zungen im Hunsrück schenkte er auch Kappel dem 
Hochstift in Speyer.

Keltische Hügelgräber und römische 
Fundstücke lassen darauf schließen, 
dass der Ort und seine Umgebung 
schon in der Vor- und Frühgeschichte 
besiedelt waren.

Im Mittelalter gehörte “Cappell” zur vorderen Graf-
schaft Sponheim. Mit der Besetzung des linken Rhein- 
ufers 1794 durch französische Revolutionstruppen 
wurde der Ort französisch. Nachdem Napoleon bei  
Waterloo vernichtend geschlagen wurde, fiel das Ge-
biet 1814 an das Königreich Preußen. Als mit dem Ende 
des 1. Weltkrieges das deutsche Kaiserreich zerfiel, folgte erneut französische Besatzung. 
Nach der Weimarer Republik 1923 und dem Dritten Reich endete der 2. Weltkrieg auch für 
Kappel folgenreich. Neben der Besatzung gab es Versorgungsschwierigkeiten, Reparations-

leistungen mussten erbracht und Flüchtlinge aufge-
nommen werden. Es waren 13 Männer aus Kappel 
vermisst und 19 hatten den Tod gefunden. 

Seit 1947 ist der Ort Teil des neu gegründeten Lan-
des Rheinland-Pfalz und mit ihm seit 1949 Bestand-
teil der Bundesrepublik Deutschland. Kappel liegt an 
der Kreuzung zweier wichtiger Straßen. Beiden Ver-
bindungen liegen römische und keltische Wege zu 
Grunde. Die Hunsrückhöhenstraße (B 327), die bei 

Kappel in die L 193 übergeht, führt von Koblenz am Rhein nach Trier, und die B 421 verläuft 
von Kirn an der Nahe über Zell/Mosel in die Eifel. Vor allem aus militärischen Gründen wur-
de 1938 die Hunsrückhöhenstraße ausgebaut und östlich um die Ortschaft herumgeführt.

Im Ortszentrum überragen die beiden Kirchen das Dorf. Die evangelische Kirche wurde 1747 
auf teilweise verfallenen mittelalterlichen Mauern neu aufgebaut und bis 1899 simultan von 
beiden Konfessionen genutzt. Gegenüber steht das katholische Pfarrhaus und etwas zurück-
liegend die katholische Kirche von 1899.

Unterhalb der evangelischen Kirche finden wir den Backes mit dem ehemaligen Schulsaal. 
Das Backhaus wurde 1882, nach wiederholten Bränden, an gleicher Stelle neu erbaut. 
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Aus der Geschichte
Das gesellschaftliche Leben und die Versorgung mit Waren des täglichen Bedarfs fand lange 
hauptsächlich rund um die “Dreispitz” (Weggabelung Kastellauner/Kirchberger/Zeller  
Straße) statt. Unterhalb prägte fast ein Jahrhundert lang das Gasthaus “Zum Grünen Kranz” 
den Ortsmittelpunkt. 1913 von Adam Wendling als repräsentatives Gasthaus mit Kolonial-

warenhandlung erbaut, wurde es 1928 von der Fami-
lie Schreck übernommen und bis kurz vor seinem Ab-
riss im Jahr 2009 als Gaststätte betrieben. Auch das 
Haus links daneben wurde als Gaststätte genutzt. 
“Bäckersch” unterhielten dort über Jahrzehnte eine 
Gastwirtschaft und einen Lebensmittelladen. Gegen-
über dem Backes liegt die ehemalige Gastwirtschaft 
„Zur Krone“. Von der Gemeinde restauriert, dient 
das rund 250 Jahre alte Gebäude heute als Hei-
mathaus. Auf dem jetzigen Parkplatz der “Krone” 
stand um 1840 eine weitere kleine Gaststätte mit 
Krämerei und Bäckerei.

Kappel und seine Bewohner wurden lange durch die Landwirtschaft geprägt. Nach dem 
Krieg (1949) zählten 80 Haushalte von 111 als landwirtschaftliche Betriebe, von denen nur 
acht über mehr als 10 Hektar Landbesitz verfügten. Bis in die 60er Jahre änderte sich an 
dieser Abhängigkeit wenig. 

Neben den erwähnten Gasthäusern um den Dorfmittelpunkt gab es ein kleineres Lebens-
mittelgeschäft an der heutigen Kirchberger Straße und ein weiteres in der Kastellauner 
Straße. Ein Schreibwarengeschäft wurde neben der damaligen katholischen Volksschule im 
Oberdorf betrieben. Im Unterdorf an der Zeller Straße befand sich eine Posthalterei sowie 
eine vierte Gaststätte in der Waldgasse. Sie hatte Bestand bis 1975. 1986/87 wurde sie vom 
Enkel des Gastwirts umgebaut und als Gaststätte “Walges” neu eröffnet. Außerdem war im 
Oberdorf eine Schmiede und im Hinterdorf eine Schreinerei. Die Drahtweberei Halfmann, 
die außer Zäunen vor allem große Siebe herstellte, hatte lange Bestand, sie ist heute mit 
Zaun Stoffel fusioniert. Weitere Arbeitgeber waren der Bims- und Betonsteinhersteller Faust 
und das Bauunternehmen Christ, das auch heute noch besteht.

Aufgrund beträchtlicher Einnahmen aus Waldbesitz konnte in den 1950er Jahren ein damals 
modernes Gemeindehaus mit Feuerwehrhaus, Abstellplatz für den großen Kartoffeldämp-
fer, Gefrieranlage und Waschküche sowie zusätzlicher Wohnraum für zugewiesene Ost-
flüchtlinge im Obergeschoss gebaut werden. 1965 begann man mit dem Bau eines neuen 
Gemeindehauses, weil für die Bürger von Kappel und die örtlichen Vereine eine Möglichkeit 
geschaffen werden sollte, Feiern und Veranstaltungen in einer ausreichend großen Räum-
lichkeit auszurichten. 
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Aus der Geschichte
Das Gemeindehaus wurde in den Jahren 1997 und 1998 in großem Umfang renoviert und 
umgebaut.

Auf maßgebliche Initiative des damaligen Ortsvorstehers Friedhelm Konrad wurde im Som-
mer 1993 nach kurzer Bauzeit ein Kindergarten für zwei Gruppen fertiggestellt.

2011 wurde mit der Errichtung des großen Windparks in der Gemarkung Kappel und den 
umliegenden Gemeinden begonnen. Das daraus resultierende Einkommen unterstützte 
2015 die Errichtung des dorfeigenen Nahwärmenetzes. Einen weiteren Schritt in die Zukunft 
unternahm die Gemeinde mit dem Ausbau ihrer Straßen. 2007 wurde die Kastellauner Stra-
ße in Angriff genommen. Ihr folgten ab 2013 die Ringstraße, 2015 die B 421 in der Ortslage 
und die Waldgasse.

Geschichte ist stete Veränderung, die wir zum Teil selbst bestimmen, aber auch von außen 
an uns herangetragen wird.

Eine detaillierte Beschreibung der Kappeler Geschichte finden Sie in der Dorfchronik (1991) 
und deren Fortschreibung anlässlich der 925-Jahrfeier (2016), die beim Ortsbürgermeister 
erhältlich sind.

Gemeindevertreter
	 Ortsbürgermeister	 Klemens Hartig
	 Erster Beigeordneter	 Markus Marx
	 Zweite Beigeordnete	 Rosi Braun
	 Ratsmitglieder	 Marion Becker
		  Hans-Peter Bohn
		  Hans Braun
		  Ludwig Horbert
		  Wolfgang Keim
		  Jürgen Mohr

Auf dem Foto fehlen Hans Braun und  
Wolfgang Keim  

Die Sitzungen des Gemeinderates im Heimathaus 
Krone entnehmen Sie bitte dem Mitteilungsblatt 
oder www.kappel-hunsrueck.de
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Die Wohngruppe WÖLFE  für junge Menschen 
gibt es seit 2001 in Kappel, als Außengruppe 
des evangelischen Jugendhofes „Martin Luther 
King“ in Traben-Trarbach. Sie bietet Kindern und 
Jugendlichen, die  Vernachlässigung und Gewalt 
erlebt haben, unter häuslichen Konflikten leiden 
und  perspektiv- oder orientierungslos sind, einen 
sicheren Ort, den die jungen Menschen mitge-
stalten können und der ihnen Verlässlichkeit bie-
tet. Er schützt vor alten und neuen Verletzungen.

Insgesamt leben hier zehn Kinder und Jugend-
liche im Alter von sechs bis fünfzehn Jahren, 
betreut von sechs pädagogischen Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern sowie einer Hauswirt-
schaftskraft.

Ein Teil der Dorfgemeinschaft zu sein und die 
Kontakte zu den Nachbarn sind der Gruppe im 
Interesse einer guten Entwicklung der Kinder ein 
wichtiges Anliegen.

Evangelischer Jugendhof
Wohngruppe WÖLFE
Kastellauner Straße 12
55483 Kappel
Tel. 06763/939270

Träger	 Rheinische Gesellschaft
	 für Innere Mission und 
	 Hilfswerk GmbH

Leitung	 Laura Krüger

		  Weitere
	 	 Informationen 
		  www.ev- 
		  jugendhof-
		  mlk.de
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Kinder- und Jugendeinrichtungen
Gemeindekindergarten
Waldgasse 27
55483 Kappel
Tel. 06763-7164
kigakappel@aol.de

Träger	 Ortsgemeinde Kappel

Leitung	 Christiane Poß

Kosten	 beitragsfrei ab dem vollende- 
	 ten 2. Lebensjahr, monatlich  
	 2,50 € Gruppengeld 

		  Öffnungszeiten
		  Montag – Freitag
		  7.00 – 16.00 Uhr

Der Kindergarten wurde 1993 errichtet und 
nimmt Kinder aus den Gemeinden Kappel, 
Kludenbach, Metzenhausen, Reckershausen, 
Rödelhausen und Todenroth auf.

Er bietet Teilzeitplätze und 10 Ganztagesplätze.

Die Einrichtung ist z.Zt. zweizügig
	Gruppe für 15 Kinder von 0 – 6 Jahren 
	 (3 Erzieherinnen)
	Gruppe für 25 Kinder von 2 – 6 Jahren
	 (2 Erzieherinnen)
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Katholische Pfarrkirche Heilige Dreifaltigkeit
Das Kirchenbebäude wurde 1898 erbaut. Das angeschlossene 
Pfarrhaus wird für gemeindeinterne Zwecke genutzt und kann 
auch gemietet werden (siehe Kulturelle Einrichtungen).

Gottesdienste
Termine im Mitteilungsblatt unter Kath. Pfarreiengemeinschaft 
Kirchberg

Katholische Frauengemeinschaft kfd
Termine für Treffen in Pfarrbrief und Mitteilungsblatt, Angebote 
wie gemeinsame Frühstücke, meditative Abendwanderung, 
Fahrten zu kirchlichen Veranstaltungen ..., 

	 Roswitha Hillen, Tel. 06763-3869

Seniorennachmittag
Dritter Dienstag im Monat, Termine im Pfarrbrief, 
Roswitha Hillen, Tel. 06763-3869

Ansprechpartner
Pfarramt St. Michael Kirchberg, Tel. 06763-1513

Die katholische Kirche wurde von Architekt 

Eduard Endler aus Köln im neugotischen Stil 

errichtet. Geweiht wurde sie am  

28. September 1899. In der Kirche befindet 

sich ein Steinrelief der Grablegung Christi 

aus einer früheren Kirche, das in die Wand 

des südlichen Seitenschiffes vor dem  

Marienaltar eingelassen ist.

Kirchen

Schulen in der Umgebung
Die Kinder und Jugendlichen aus Kappel besuchen im Allgemeinen folgende Schulen, zu 
denen eine geregelte Busverbindung besteht.

Grundschule: Freiherr-von-Drais-Grundschule Kirchberg 

Weiterführende Schulen bis Sekundarabschluss I (Realschulabschluss): 
Paul‐Schneider‐Realschule Plus Sohren-Büchenbeuren, Realschule Plus Simmern

Weiterführende Schulen bis Sekundarabschluss I und Fach- bzw. Hochschulreife 
(Fach-/Abitur): Kooperative Gesamtschule Kirchberg, Integrierte Gesamtschule Kastellaun, 
Staatliches Herzog-Johann-Gymnasium Simmern, Paul‐Schneider‐Realschule Plus / Fach-
oberschule Sohren‐Büchenbeuren

Förderschule bis Berufsreife (Hauptschulabschluss): 
Hunsrückschule Simmern - Schule mit Förderschwerpunkt Lernen
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Kulturelle Einrichtungen
Gemeindehaus
Der Bau wurde 1965 fertiggestellt, am 28. Januar 1966 eingeweiht 
und 1998 nochmals umgebaut und erweitert.

Der Saal hat einschließlich der Empore circa 350 Sitzplätze, eine 
Bühne und ist in zwei Hälften abtrennbar. Der Eingangsbereich ist 
barrierefrei und hat zusätzlich eine behindertengerechte Sanitär- 
einrichtung.

Die großräumige Küche ist  
für Veranstaltungen und  
größere Familienfeiern gut  
ausgestattet.

Evangelische Kirche
Das Kirchengebäude wurde 1747 in seiner jetzigen Form 
errichtet. Von 1688 bis 1898 diente der vorherige Bau beiden 
Konfessionen als Simultankirche.

Das dazugehörige Ev. Pfarrhaus in der Kastellauner Straße 17 
kann für Veranstaltungen gemietet werden (siehe Kulturelle 
Einrichtungen).

Gottesdienste
Termine im Gemeindebrief und aktuell im Mitteilungsblatt

Actionsring
alle 14 Tage donnerstags (Nov.-Ostern) 15 Uhr mit kleiner Andacht, Liedern und Kaffee/Tee, 
Termine im Mitteilungsblatt, Hiltrud Schidzick, Tel. 06763-2980

Kindergottesdienst
Erster Sonntag im Monat 10.30 Uhr, 
Astrid Kummer, Tel. 06763-307048 

Küsterin	
Helga Brieger, Tel. 06763-5589639

Ansprechpartner
Gemeindebüro Kirchberg, Tel. 06763-1570

Die evangelische Kirche ist ein barocker Saalbau. 

Die Fundamente sowie teilweise das Untergeschoss des 

Turms stammen vom vorherigen Gebäude. Im Inneren ist 

sie schlicht nach reformierter Tradition ausgestattet. Die 

original erhaltene Orgel von 1900 stammt aus der Werk-

statt Oberlinger in Windesheim. Die drei Bronzeglocken 

von 1779 wurden in Koblenz Ehrenbreitstein von Maurice 

Mabilo gegossen. Wegen ihrer historischen Bedeutung 

wurden sie in beiden Weltkriegen nicht eingeschmolzen.

Kirchen
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Heimathaus “Krone”
Das Gebäude wurde Mitte des 18. Jahrhunderts erbaut und 
über 200 Jahre als Gastwirtschaft genutzt. Es steht im  
Bereich der „Dreispitz“ in der Ortsmitte in unmittelbarer 
Nähe der beiden Kirchen und des alten Backhauses. 1986 
wurde es von der Ortsgemeinde erworben und im Rahmen 
der Dorferneuerung renoviert.

Das Heimathaus Krone beherbergt seitdem:
• 	den großen Sitzungssaal für den Gemeinderat
• 	den kleinen Sitzungsraum (Versammlungen, Arbeitskreise, ...)
• 	den Jugendraum mit separatem Zugang (donnerstags ab 20 Uhr
	 und nach Vereinbarung, Kontakt: Christian Marx, 
	 Tel. 0151-42459188 und Jonas Geißler, Tel. 0151-21869286)

Die übrigen Räume sind mit Möbeln und Gegenständen der länd-
lichen Alltagskultur vergangener Zeiten als kleines „Museum“ 
ausgestattet und seit 1991 der Öffentlichkeit zugänglich. Auf einer 
Ausstellungsfläche über drei Etagen von circa 240 qm sieht man 
Wohn- und Schlafräume der damaligen Zeit, einen Dokumenten-
raum, die Werkstatt mit funktionsfähigem Webstuhl und den Spei-
cher mit historischen Werkzeugen und Geräten aus Landwirtschaft 
und Handwerk. Besichtigungen nach Absprache.

Ansprechpartner
Werner Hartig, Tel. 06763-2955, kawep@hotmail.de
Friedhelm Konrad, Tel. 06763-1391, fckonrad@aol.com

Das Gemeindehaus beherbergt außerdem:
• 	die Räumlichkeiten der Feuerwehr	 	
• 	den Bauhof 
• 	den Proberaum der Sängervereinigung
• 	einen mietbaren Partyraum

Ansprechpartner
Rosi Braun, Tel. 06763-2793, r.braun@kappel-hunsrueck.de
Klemens Hartig, Tel. 06763-2621
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Kulturelle Einrichtungen

Evangelisches Pfarrhaus
Das ehemalige Pfarrhaus wurde 1907 erbaut und diente  
bis 1976 als Wohnhaus für die jeweilige Pfarrerfamilie. 

Die erste Etage ist heute vermietet. Die Räume im Erd- 
geschoss werden von den verschiedenen Gemeinde- 
gruppen genutzt und können für Feiern mit bis zu 
35 Personen gemietet werden.

Grillhütte
Die Grillhütte liegt außerhalb der Ortschaft, unweit der B 327. 
Sie ist mit Innen- und Außengrill sowie zwei WCs und einem 
Abstellraum ausgestattet. 

Es gibt genügend Parkmöglichkeiten und die große Spielwiese 
kann auch zum Zelten genutzt werden.

Ansprechpartnerin
Rosi Braun, Tel. 06763-2793, 
r.braun@kappel-hunsrueck.de

Altes Backhaus
Nach Schäden durch mehrere Brände 
wurde das heutige Backhaus 1882 neu 
errichtet und 2015 umfassend renoviert.

Obergeschoss: Barrierefreie Räumlich-
keiten mit Sommerküche (Herd, Spüle, Geschirrspüler, zwei 
Kühlschränke, Kaffeemaschine, Wasserkocher, Geschirr und 
Besteck für Feiern mit bis zu 30 Personen), WC 

Untergeschoss: Backes mit zwei Öfen

Ansprechpartnerin
Rosi Braun, Tel. 06763-2793,
r.braun@kappel-hunsrueck.de
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Dazu gehören: 
ein großer und ein  
kleinerer Raum,  
Küche mit Geschirr-
spüler, WC, Wiese

Ansprechpartnerin
Christel Stümper, Tel. 06763-2656
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Kulturelle Einrichtungen

Katholisches Pfarrhaus
Das Gebäude wurde 1956 errichtet. Die obere Etage ist vermietet. Die Räume im Erd- 
geschoss werden für gemeindeinterne Zwecke genutzt und können für Treffen von bis  
zu 20 Personen auf Nachfrage auch gemietet werden.

Dazu gehören: ein größerer Raum, 
kleine Küche, WC

Ansprechpartner
Klemens Hartig, Tel. 06763-2621

Friedhof
Der Friedhof wurde um 1830 angelegt und liegt oberhalb 
des Ortes. Die erste Beisetzung ist 1877 verzeichnet. 

Man hat heute die Möglichkeit, sich für ein Einzel- oder 
Wahlgrab (”Doppel-”) als Erdbestattung, ein Wiesengrab 
als Erd- oder Urnenbestattung oder ein Urnengrab zu 
entscheiden. Die Ruhezeit beträgt 30 Jahre.

Hier befindet sich nach der Umsetzung aus der 
Dorfmitte 2014  auch das Krieger-Ehrenmal.

Nähere Informationen und Friedhofssatzung
Klemens Hartig, Tel. 06763-2621
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Sportstätten und Spielplätze
Bolzplatz und Spielplatz “Im Dörchen”
Großer Rasenplatz mit zwei Toren (bespielbare Fläche etwa 70x30 m)
Großes Kletterelement mit zwei Türmen und Röhrenrutsche, Feder-Schaukel, Doppelschau-
kel, Kiesbagger, Wellenrutsche, Trampolin, Basketballkorb, Hängematte;  Mehrgenerationen-
Sportgeräte, Volleyballfeld/Seilbahn und Sitzgelegenheiten sind in Planung

Lage: unterhalb der Ortseinfahrt von Richtung Leideneck

Sportplatz
100x60 m großer Rasenplatz mit Vereinshaus (Küche, Thekenraum, Umkleideräume, WC)

Lage: außerhalb des Ortes an der B327 Richtung Kastellaun

Kontakt
Dietmar Mohr, Tel. 06763-7392

Der Sportplatz steht ausschließlich der Nutzung 
durch den Sportverein zur Verfügung.

Spielplatz 
“Am Gemeindehaus”
Rutsche mit kleiner Ladentheke in 
unterer Ebene, Vogelnestschaukel 
mit Mulchwanne, Turnstangen, 
Feder-Schaukel

Lage: unterhalb des Gemeindehauses
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Vereine und Gruppen
Sportverein Kappel 1947 e. V.
Der SV Kappel wurde 1947 
als Fußballverein gegrün-
det, nach gut zehn Jahren 
Spielbtrieb wieder abge-

meldet 
und im Januar 1968 
erneut aus der Taufe 
gehoben. In der Saison 
1976/77 schloss sich 
der SV Kappel im Be-
reich Fußball mit dem 

SV Ober Kostenz zur Fußball-Spielgemein-
schaft SG Ober Kostenz/Kappel zusammen.

Der Verein hat ein vielfältiges Angebot an 
Aktivitäten für Jung und Alt aus den Berei-
chen Fussball (Senioren- und Jugendmann-
schaften) und Breitensport. Es steht ein 
Rasenplatz mit Vereinshaus an der  
B 327 außerhalb des Ortes zur Verfügung.

Neben den sportlichen Aktivitäten führt der 
Verein ein reges gesellschaftliches Leben 
in der Gemeinde mit Veranstaltungen 
wie Oster- und Weihnachtsrock, Spielfest, 
Kronefest und der Mitwirkung bei Advents-
eröffnung und Kappensitzung.

Vorsitzender SV Kappel 1947 e. V.	
Dietmar Mohr, Tel. 06763-7392	
sv_kappel_hunsrueck@yahoo.de

Vorsitzender SG Ober Kostenz/Kappel
Heinz-Dieter Geißler, Tel. 06763-960660
sg-kostenz-kappel@gmx.de

NICHT VEREINSGEBUNDEN

Bokwa (Zumba) mit Selma

montags 18.45 Uhr Gemeindehaus,

Selma Schary, Tel. 01
60-3046014

Gymnastik 
donnerstags 20 Uhr Gemeindehaus, 
Heike Siegfried-Geißler, Tel. 06763-960660
 
Wirbelsäulengymnastik
November-März donnerstags 18.45 Uhr, 
Heike Siegfried-Geißler, Tel. 06763-960660
 
Trachtengruppe
Mitwirkung bei Umzügen und Jubiläen, 
Gudrun Ernst, Tel. 06763-2718
 
Tanzen
drei Gruppen mit unterschiedlichen  
Trainingszeiten, Kontakt:  
Heartbeat Sarah Marx, Tel. 0151-57752803
Mirage Christin Rhein, Tel. 0151-21028081
Starlights Jaqueline Jung, Tel. 0177-2765272
 
Nordic Walking in den Sommermonaten  
montags 18.30 Uhr, Treffpunkt: Physio-
therapie-Praxis Claudia Mohr, Industriestr. 4
Dietmar Mohr, Tel. 06763-7392
 
Qi Gong in den Wintermonaten 
mittwochs 19 Uhr Gemeindehaus, 
Klaudia Kuse-Linden, Tel. 06763-5589966

Weitere Informationen
www.sv-kappel-hunsrueck.de	 Spielergebnisse auf www.fussball.de und in 
www.kappel-hunsrueck.de/vereine/sportverein 	 Rhein-Hunsrück-Zeitung und Mitteilungsblatt
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Vereine und Gruppen
Sängervereinigung 1954 Kappel e. V.
Die Sängervereinigung 1954 Kappel e. V. besteht seit dem Jahre 1954. Zur Zeit ist sie in der 
Lage, als Männerchor und Gemischter Chor zu agieren. Im Männerchor singen 28 Sänger 
und im Gemischten Chor insgesamt 46 Sängerinnen und Sänger. 

Liedgut aus fast allen Sparten der Musik und in verschiedenen  
Sprachen gehören zum Repertoire.

Proben im Sängerraum des Gemeindehauses
dienstags	 19.30 Uhr Frauen
	 20.15 Uhr Männer

Dirigent
Raimund Brucker, Rheinböllen

Vorsitzende
Jutta Jung, Tel. 06763-2755
Gabi Braun, Tel. 06763-3769
saengervereinigung-kappel@gmx.de

Katholischer Kirchenchor “Cäcilia” Kappel
Der Kirchenchor wurde 1856 gegründet und feierte 2016 sein 160. Jubiläum. 
In den Zeiten der Weltkriege ruhte die Vereinstätigkeit. 1946 begann der 
Verein als Gemischter Chor wieder mit dem Chorgesang. Im Laufe der Jahre 
wechselte der Chorgesang zum Männerchor. Als dies wegen fehlender Män-
nerstimmen nicht mehr möglich war, fand 1989 die Fusion mit dem Frauen-
chor Rödelhausen statt. 

Seit dieser Zeit gestaltet der gemischte Kirchenchor die Gottesdienste und 
Feierlichkeiten der Pfarrgemeinde Kappel mit. Derzeit singen 22 aktive Sängerinnen und 
Sänger im Kirchenchor. 

Proben im Sängerraum des Gemeindehauses
alle zwei Wochen montags um 19.45 Uhr 

Dirigent
David Brittinger, Kastellaun

Vorsitzende
Rosi Braun, Tel. 06763-2793, R.Braun.Kappel@web.de
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Vereine und Gruppen
Freiwillige Feuerwehr Kappel
Die FFW Kappel, eine Löschgruppe der Feuerwehr Kirchberg und 
Mitglied der Atemschutzstaffel, besteht zur Zeit aus 28 aktiven Mit-
gliedern, darunter viele junge Kameraden. Als Schwerpunktwehr mit 
besonderem Augenmerk auf Atemschutz ist sie für Brände innerhalb 
der Ortsgemeinde und der Orte entlang der L 193 bis Hahn zuständig, 
sowie u. a. auch für Unfälle auf den Bundesstraßen B 421 und B 327. 

Übungen  1x im Monat (Termine im Google-Kalender der Homepage)

Wehrführer
Thomas Zilles, Tel. 0170-4795814
wehrfuehrung@ffw-kappel.de

Stellv. Wehrführer
Marco Zilles, Tel. 0151-70173275

Förderverein der FFW Kappel
Da die Freiwillige Feuerwehr kein Verein im Sinne des Gesetzes ist, darf sie über keine 
eigenen Geldmittel verfügen.

	 Für die Finanzierung von Anschaffungen außerhalb 
	 der Grundversorgung durch die Verbandsgemeinde  
	 wurde der Förderverein gegründet. Hierzu zählen vor  
	 allem die Ausrüstung der Kameraden und die Unter- 
	 haltung von Feuerwehrgeräteraum und Tragspritzen- 
	 fahrzeug.

Der Förderverein veranstaltet jährlich das traditionelle Feuerwehrfest zur Mainacht und alle 
zwei Jahre die Kappeler Kirmes am Wochenende nach Pfingsten.

Vorsitzende	
Jürgen Auerbach, Tel. 0171-8586243
Carsten Nörling, Tel. 0151-70891702

www.ffw-kappel.de
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Vereine und Gruppen

Landfrauen
1976 gegründet, feierte der Ortsverein der Landfrauen Kappel 2016 sein 40jähriges Be- 
stehen.  Zur Zeit hat er 42 Mitglieder. Er gehört zum Landfrauenverband Rhein-Hunsrück, 
der jährlich eine Vielzahl von Veranstaltungen und Aktivitäten zu verschiedenen Themen 
in seinem Programm anbietet (siehe auch www.land-frauenverband-rh.de). Der Ortsverein 
veranstaltet jährlich die Altweibersitzung mit Kaffee und Kuchen am Dicken Donnerstag in 
Kappel.

Ansprechpartnerin
Marion Becker, Tel. 06763-302431
Kappeler-Landfrauen@web.de

Energiegenossenschaft Kappel eG
„Das Geld des Dorfes dem Dorfe“ so lautete in den 1920er 
Jahren das Motto der Raiffeisenkassen. Dieses Motto liegt 
auch dem Nahwärmenetz Kappel zugrunde.
Um langfristig unabhängig von fossilen Brennstoffen wie 
Heizöl und Erdgas zu werden, soll das Potenzial, das der Kappeler Gemeindewald bietet, zur 
Versorgung der Haushalte mit regenerativer Heizenergie genutzt werden. Außerdem wird 
ein Teil der Energie durch die ortsansässige Biogasanlage Hunsrück GmbH 
& Co. KG geliefert. 87 Objekte sind zur Zeit für den Anschluss an das 
Nahwärmenetz gemeldet. 

Voraussetzung	 Zeichnung von 5 Anteilen à 500,- Euro
Förderung/Teilnehmer	 zur Zeit 4.600,- Euro

	 Vorstand	 Aufsichtsrat
	 Marco Zilles, Tel. 0151-70173275	 Uli Bauer
	 Johannes Gaß, Tel. 0170-5492561	 Hans-Joachim Braun
	 Michael Stein, Tel. 01511-0330178	 Thomas Dillmann
		  Siegfried Jung
Weitere Informationen		  Lothar Kuhn
www.eg-kappel.de oder bei den Vorstandsmitgliedern	

Kappel Hier schlägt        mein Herz
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Kappeler Kirchbauverein e. V.
Das Kappeler Presbyterium hat nach Möglichkeiten gesucht, die 
Einnahmesituation der Kirchengemeinde zu verbessern, um die 
kirchlichen Gebäude zu erhalten. So entstand die Idee, einen Kirch-
bauverein zu gründen. Am 27. Oktober 2008 wurde die Gründung 
vollzogen. Ziel des Vereins ist, dass die Kirche im Dorf bleibt. Jeder, 
der den Verein unterstützen möchte, kann Mitglied werden oder 
eine Spende tätigen. 

Ansprechpartnerin
Silvia Stein, Tel. 06763-1303

Vereine und Gruppen

Arbeitskreise
Die Bürgertagung im Herbst 2013 hat verschiedene Arbeitskreise mit unterschiedlichen Be-
langen und Zielsetzungen zum Wohle der Kappeler Bürger und Bürgerinnen hervorgebracht. 

Kinder und Jugend
Die Arbeitsgruppe beschäftigt sich mit den Bedürfnissen und 
Belangen der Kinder und Jugendlichen in Kappel.

2014 wurde ein Kinderferienprogramm an der 
Kappeler Grillhütte in Zusammenarbeit mit 
Herrn Mauerhof vom Treffmobil angeboten. Im 

gleichen Jahr gestalteten die Kappeler Jugendlichen mit dem Graffiti-
Künstler Kai „Semor“ Niederhausen die Garagenwand am Spielplatz 
neben dem Gemeindehaus. 

Aktuell beschäftigt man sich mit der Gestaltung des Spielplatzes 
„Im Dörchen“ am Bolzplatz. Die Kinderspielgeräte, bei deren 
Auswahl die Wünsche der Kinder/Jugendlichen berücksichtigt 
wurden, sind bereits installiert und das Gelände wurde be-
pflanzt. Derzeit sind eine Schutzhütte, Sitzgelegenheiten und 
Mehrgenerationen-Fitnessgeräte noch in Planung.

Ansprechpartner für Kinder, Jugendliche und natürlich auch Eltern
Andrea Rhein, Tel. 06763-4652 und Jürgen Mohr, Tel. 06763-1094

Kappel Hier schlägt        mein Herz
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Vereine und Gruppen
KuKoKa - Kultur- und Kommunikations-Kaffee
Die Gruppe wurde zu dem Zweck gegründet, 
eine Begegnungsmöglichkeit für alle Bürger- 
Innen unseres Dorfes zu schaffen, einen Treff-
punkt für Jung und Alt, Neuzugezogen und 
Alteingesessen.

Am zweiten Mittwoch im Monat ab 15.00 Uhr wird seitdem in der 
Sommerküche im Alten Backhaus allen Bürgern und Bürgerinnen 
vielerlei Gelegenheit geboten. Man kann neue Bekanntschaften machen 
und alte pflegen, Ideen austauschen und in gemütlicher Runde Kaffee oder andere Getränke 
genießen. Auch Spiele stehen zur Verfügung.

Zu verschiedenen Gelegenheiten gibt es Angebote kulinarischer oder 
kultureller Art (Grillen, Gesang, Autorenlesung, ...).

Ansprechpartnerinnen
Helga Brieger, Tel. 06763-5589639
Marion Becker, Tel. 06763-302431

Miteinander
Der Arbeitskreis bemüht sich um die Stärkung des Miteinanders aller 
Bürgerinnen und Bürger. Er widmet sich aktuell dem Auftrag, die Ein-
wohner und insbesondere die Neubürger über die Gemeinde Kappel 
zu informieren. 

Hierzu hat das Team diese Broschüre über die 
Ortsgemeinde erstellt, in der viele nützliche In- 

formationen in und um Kappel aufgelistet sind. Sie erfahren Interes-
santes über Vereine, Veranstaltungen, Räumlichkeiten für Feste und 
Veranstaltungen, Geschichtliches unseres Ortes und bekommen eine 
Auflistung wichtiger Ansprechpartner und Gewerbetreibender an die 
Hand.

Ansprechpartner
Edgar Müller, Tel. 06763-3573	 Astrid Kummer, Tel. 06763-307048
Silvia Stein, Tel. 06763-1303	 Silvia Zilles, Tel. 06763-4434
Rainer und Angelika Penzlack, 	 Hiltrud Schidzick, Tel. 06763-2980
Tel. 06763-3033619

Kappel Hier schlägt mein Herz
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Vereine und Gruppen
Betreuung und Fürsorge / Mobilität
Die Bevölkerungsstruktur in Kappel wandelt 
sich seit Jahren. Wir werden immer älter und 
bleiben auch länger gesund.

Die Arbeitskreise möchten die Lebensqualität 
aufgrund des demografischen Wandels für  

alle Bürgerinnen und Bürger in Kappel verbessern. Plötzlich sieht man sich mit einer  
unerwarteten Lebenssituation konfrontiert. In solchen Momenten ist es kein Zeichen von 
Schwäche, Hilfe und Unterstützung anzunehmen. 

Dazu werden noch Bürgerinnen und Bürger gesucht, die ihre Hilfe ehrenamtlich anbieten. 
Zum Beispiel für:

●	Hilfe bei Schriftverkehr mit Behörden	 ●	kleinere Gartenarbeiten
	 und sonstigen Institutionen	 ●	kleinere hauswirtschaftliche Hilfen
●	Beratung in Sicherheitsfragen (Einbruch)	 ●	kleine handwerkliche Hilfen im oder
●	stundenweise Betreuung aller Altersstufen	 	 am Haus
●	Botengänge und Besorgungen	 ●	Hilfe bei Grabpflege (z.B. Gießen im 
	 im Krankheitsfall		  Sommer)
●	einem Mitmenschen Zeit schenken 	 ●	Personen, die eine Mitnahmefahrt 
	 und zuhören		  anbieten
●	unterstützende Beratung bei 	 ●	Mitfahrgelegenheit zum Einkaufen
	 finanziellen Problemen 	 	 oder Arztbesuch

Ansprechpartner		  Derzeit gibt es Verhandlungen über
Betreuung und Fürsorge		  einen Anschluss an den Seniorenbus
Rosi Braun, Tel. 06763-2793	 	 „Oberes Kyrbachtal“ und die Nutzung an 
Anita Emmel, Tel. 06763-2457		  festgelegten Tagen für Kappeler Bürger.
Gudrun Ernst, Tel. 06763-2718
Klemens Hartig, Tel. 06763-2621
Harald Kaspar, Tel. 06763-960609
Rita Müller, Tel. 06763-3573

Mobilität
Emil Eich, Tel. 06763-540
Karin Moritz, Tel. 0171-1781781
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Energieversorgung im Ort
Förderrichtlinie „Energiesparen für Jedermann“
Um möglichst viele der rund 200 Kappeler Haushalte für den Einsatz regenerativer Energien 
und für Energieeinsparung zu gewinnen, hat der Gemeinderat eine „Richtlinie zur Förderung 
von energetischen Maßnahmen“ beschlossen. „Energiesparen für Jedermann“ ist deren Motto.
Wirklich jeder – ob Hauseigentümer oder Mieter – kann vom Förderprogramm profitieren. 
Neben dem Zuschuss beim Wärmenetz-Anschluss unterstützt die Ortsgemeinde vielfältige 
Maßnahmen, beispielsweise Wärmepumpen, thermische Solaranlagen oder Pellet-Heizkessel, 
so genannte „Weiße Ware“ im Bereich der Elektrogeräte und die gezielte Energieberatung 
durch die Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz e.V.

Kappel zeigt sich damit sehr innovativ: Unsere Gemeinde ist eine der ersten kreisweit mit 
einem Förderkatalog dieser Art – und die Angebote an die Bürger reichen deutlich weiter als 
anderswo. 

Die vollständige Förderrichtlinie und das Antragsformular gibt es beim Ortsbürgermeister oder 
unter www.kappel-hunsrueck.de.

Energiegenossenschaft / Nahwärmenetz
In Kappel wurde eine Energiegenossenschaft zum Bau und Betrieb eines Nahwärmenetzes 
gegründet. Daran sind mit 87 Haushalten über die Hälfte des Dorfes angeschlossen. Das Netz 
ging mit der Heizperiode 2015/16 in Betrieb. Die Wärme wird in der Haupt-Heizperiode in 
einem Holzhackschnitzel-Heizkraftwerk erzeugt, das zum Großteil Abfallholz aus dem Gemein-
dewald nutzt. In der übrigen Zeit kommt man mit der ebenfalls eingespeisten Abwärme des 
Blockheizkraftwerks der Kappeler Biogasanlage aus. Beim Bau wurde eine Menge Eigenarbeit 
in Nachbarschaftshilfe eingesetzt. Durch den gleichzeitigen Straßenbau im Ort konnte man bei 
der Verlegung der etwa vier Kilometer langen Leitungen Synergie-Effekte nutzen.

Biogasanlage
Im Jahr 2011 haben drei landwirtschaftliche Betriebe die Bioenergie Hunsrück GmbH & Co. 
KG gegründet und eine Biogasanlage errichtet. In der Biogasanlage werden nachwachsen-
de Rohstoffe, wie z.B. Mais und Ganzpflanzensilage, sowie Gülle und Mist vergoren. Dabei 
entsteht Biogas, welches in drei Blockheizkraftwerken (BHKW) verbrannt wird. Mit jedem 
Blockheizkraftwerk wird ein Generator angetrieben und Strom erzeugt, der in das öffentli-
che Stromnetz eingespeist wird. Die Biogasanlage hat eine durchschnittliche Leistung von 
500 kW. Die bei der Stromerzeugung entstehende Abwärme der BHKW wird zu 100 Prozent 
genutzt. Den größten Teil der Wärme nutzt die Energiegenossenschaft Kappel eG zum  
Heizen der angeschlossenen Wohnhäuser, mit der Restwärme wird im Sommer eine Trock-
nungsanlage betrieben, in der Getreide und Holz getrocknet werden kann. Informationen 
bei Johannes Gaß, Tel. 0170-5492561
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Energieversorgung im Ort
Windpark
Seit dem Frühjahr 2012 drehen die Rotoren im Windpark in Kappel ihre Runden. Zunächst ging 
auf dem Hasensteil an der Hunsrückhöhenstraße der Windpark Kappel mit sieben Anlagen des 
Typs Enercon E-82 in Betrieb. Weitere acht Anlagen des Typs Enercon E-70 und Enercon E-82 
mit einer Nennleistung von jeweils 2,3 MW wurden auf Privatgrund gebaut und haben seitdem 
den Betrieb aufgenommen. Das Projekt ist Teil des größten Windparks in Südwestdeutschland. 

Internetverbindung
Seit 2009 schließen Breitbandtechnik und Highspeed-Internet Kappel an die weite Welt des 
schnellen Internets an. Es werden Spitzengeschwindigkeiten von 50 Megabit pro Sekunde 
erreicht. Die vom Anbieter ermöglichte Anbindung ist zum Festpreis und dauerhaft schnell 
verfügbar.
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Baugewerbe
Bauunternehmen Christ GmbH
Kastellauner Str. 47
Tel. 06763-2134, Fax 06763-4547, 
mobil 0177-5554045

Halfmann Zaun- und Torsysteme 
Kirchberger Str. 9
Tel. 06763-2185, Fax 06763-3153

Jakobs Bauaufzüge und Industrietechnik
Tel. 06545-529
www.jakobs-bauaufzuege.de

Dietmar Mohr Zimmerei
Industriestr. 2
Tel. 06763-7392, Fax 06763-939464, 
mobil 0160-4093202

Energie
Bioenergie Hunsrück GmbH & Co. KG 
Biogasanlage
Inh. Karl und Johannes Gaß, Harald Müller 
und Michael Bai
Im Dörchen 1
Tel. 06763-960643, Fax 06763-960644, 
mobil 0170-5492561

Energiegenossenschaft Kappel eG 
- Nahwärme für Kappel
Ansprechpartner Marco Zilles
Kastellauner Str. 43
Tel. 06763-4434, mobil 0151-70173275, 
vorstand@energiegenossenschaft- 
kappel.de, www.eg-kappel.de

Ferienwohnung
Haus Giesner 
Waldgasse 24
Tel. 06763-939060, 
kerstingiesner@aol.com

Finanzberatung
Markus Trojan Finanzberater 
Handelsvertreter für Swiss Life Select
Tel. 06763-9399088, mobil 0172-2571385, 
markus.trojan@swisslife-select.de

Floristik + Ferienwohnung
Hunsrück-Tanne Jürgen Schneiders
Weihnachtsbäume, Tannengrün,  
Vermietung von Ferienwohnung
Kappeler Fichtenhof
Tel. 06762-2739, Fax 06762-2016

Friseur und Nageldesign
Tina’s Beauty & Style Mobile Typberatung 
und Nageldesign Valentina Trojan
Tel. 0173-5459482

Glaskunst
Harald Kaspar Glaskunst
Leidenecker Str. 12
Tel. 06763-960609, Fax 06763-960629, 
mobil 0170-4163396, kasparglas@web.de
www.kasparglas.de

Geistiges Heilen
Anita Emmel Heilerin und Autorin
Kastellauner Str. 26
Tel. 06763-2457, anita@anita-emmel.de 

Heilpraktiker + Wellnesspraktikerin
Naturheilpraxis Christoph Wieß und  
Nicoletta Schott-Wieß 
Waldgasse 23
Tel. 06763-939510, 
naturheilpraxis-wiess@web.de
www.naturheilpraxis-wiess.de

Gaststätte Walges Kneipengeschichte/Fotos: www.hunsricker.de
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Heizung Lüftung Energietechnik
Industrievertretung für technische Gebäude-
ausrüstung + Energietechnik Lothar Kuhn 
Zeller Str. 11
Tel. 06763-5589875, Fax 06763-5589876, 
mobil 0152-58820801, info@kuhn-iv.de

Hofladen
Geflügelhof Bauer, Inh. Erhard Bauer
Zeller Str. 14
Tel. 06763-2453, Fax 06763-960259, 
mobil 0171-7798896, eier@gefluegelhof-
bauer.de
www.gefluegelhof-bauer.de

Imkerei
Hans Auerbach
Kastellauner Str. 6
Tel. 06763-2522

Harald Kaspar
Leidenecker Str. 12
Tel. 06763-960609, Fax 06763-960629, 
mobil 0170-4163396, kasparglas@web.de

Mario Rhein
Kastellauner Str. 4a
Tel. 06763-4652, m.a.rhein@web.de

Landwirtschaftliche Produkte
Harald Müller Verkauf von Rindfleisch
Waldgasse 16
Tel. 06763-307696

Christel Stümper Verkauf von Damwild
Eschwieser Str. 25
Tel. 06763-2656, mobil 0171-7771948, 
gstuempe@rz-online.de

Lasertechnik
Lasertec Rainer Penzlack Lasergravuren, 
Lasermarkieren, Laserschneiden
Leidenecker Str. 7
Tel. 06763-3027355, Fax 06763-3027354, 
info@print-lasertec.com 

Lernbauernhof
Lernbauernhof Cornelia und 
Hans Peter Bohn
Kirchberger Str. 6
Tel. 06763-3855, mobil 0160-6739628, 
bohn.kappel@gmx.de
www.lernbauernhof-bohn.de

Physiotherapie
Claudia Mohr Physiotherapeutin, 
Schamanin und Hnc-Therapeutin
Industriestr. 4
Tel. 06763-3038598, Fax 06763-3038599, 
mohr.claudia@gmx.net

Steuerberater
Steuerberatungsbüro Sylvia Bause
Kirchberger Str. 17
Tel. 06763-309974-0, Fax 06763-30997410, 
info@bause-steuer.de

Veranstaltungstechnik
Veranstaltungstechnik Braun
Untermalung von Veranstaltungen jeglicher 
Art mit Licht und Ton, Messebau etc.,
Inh. Christoph Braun
Eschwieser Str. 14
mobil 0171-2791538, C.Braun83@web.de
www.Veranstaltungstechnik-Braun.de.tl

* Diese Auflistung soll einen Anhaltspunkt für den Mitbürger als Kunden bieten und hat nicht den 
Anspruch auf Vollständigkeit aller hier angemeldeten Gewerbetreibenden.
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Busverbindungen*

Ab Kappel, Haltestellen Kreisel	 Mo-Fr
Linie	 Zeit	 Haltestellen	 Ankunft	 Regelung

645	 6.53	 Wüschheim, Reich, Keidelheim, Simmern Schulzentrum	 7.15	 S

669	 6.56	 Rödelhausen Abzw., Belg, Würrich, Schwarzen, OberKostenz, 
		  NiederKostenz, Sohren, Büchenbeuren Schulzentrum	 7.32	 S

633	 7.20	 Belg, Würrich, Schwarzen, OberKostenz, NiederKostenz,	
		  Kirchberg Schulzentrum	 7.50	 S

633	 7.28	 Kastellaun Siedlung, Kastellaun Busbhf. (Südstr.),	
		  Kastellaun Grundschule/ev Kiga, Kastellaun Marktplatz	 7.58	 S

633	 7.32	 Kludenbach, Todenroth, Metzenhausen,	
		  Kirchberg Schulzentrum	 7.52	 S

633	 8.30	 Höhenhof, Reckershausen, Heinzenbach,
		  Kirchberg Kappeler Str.	 8.49	 20 

633	 12.25	 Rödelhausen, Bärenbach	 12.41	 S

633	 13.47	 Rödelhausen, Belg, Würrich, Bärenbach, Sohren, Büchenbeuren	 14.13	 S14

633	 16.49	 Wüschheim, Biebern, Nannhausen	 17.08	 S17

669	 17.03	 Peterswald, Panzweiler, Blankenrath ZOB	 17.16	 S17

Ab Kappel, Haltestelle Kindergarten	 Mo-Fr
Linie	 Zeit	 Haltestellen	 Ankunft	 Regelung

633	 12.00	 Rödelhausen, Todenroth, Metzenhausen, Kludenbach, 
		  Reckershausen	 12.25	 G

* laut Busfahrplan, ohne Gewähr

Regelung der Fahrtzeiten

S	 nur an Schultagen	 20	 Mi Fr

S14	 an Schultagen,	 	 Rufbus: Fahrtwunsch bis

	 nicht letzter Schultag vor Ferien		  60 Min. vor Abfahrt unter

	 und nicht letzter Freitag im Januar		  06762-401930 anmelden

S17	 Mo Di Mi Do an Schultagen,	 G	 an Kindergartentagen

	 nicht letzter Schultag vor Ferien

Rosenmontag + 
Fastnachtdienstag
wie an schulfreien Tagen

Fronleichnam + Allerheiligen

wie an Sonn- und Feiertagen

Heiligabend + Silvester

wie an Samstagen
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Busverbindungen*

Nach Kappel, Haltestellen Kreisel	 Mo-Fr
Linie	 Zeit	 Haltestellen	 Ankunft	 Regelung

645	 6.48	 Rödelhausen	 6.53	 S

669	 6.40	 Rödelhausen, Peterswald-Löffelscheid	 6.56	 S

633	 6.30	 Bärenbach, Würrich, Belg, Schwarzen, OberKostenz, NiederKostenz,	
		  Metzenhausen, Todenroth, Kludenbach, Rödelhausen	 7.20	 S

633	 6.46	 Büchenbeuren Raiffeisenstr., Sohren, NiederKostenz Abzw.,	
		  Kirchberg Kappeler Str., Denzen, Unzenberg, Heinzenbach,
		  Reckershausen, Höhenhof	 7.28	 S

633	 7.27	 Wüschheim, Reich	 7.32	 S

633	 11.25	 Kirchberg Kappeler Str., Heinzenbach, Reckershausen,
		  Höhenhof, Rödelhausen	 11.51	 20 

633	 12.05	 Kirchberg Schulzentrum, Metzenhausen, 
		  Todenroth, Kludenbach	 12.25	 S

645	 12.55	 Simmern Schulzentrum, Fronhofen, Biebern, 
		  Reich, Wüschheim	 13.15	 S14

645	 13.20	 Kirchberg Schulzentrum, Kirchberg Industriegebiet 	 13.35	 S14

633	 13.17	 Kastellaun Busbhf. (Südstr.), Kastellaun Marktplatz,
		  Wohnroth, Krastel, Völkenroth, Leideneck	 13.47	 S14

645	 16.05	 Simmern Schulzentrum, Dr. K.-Schöllhammer-Schule, 
		  Rottmannschule, Fronhofen, Biebern, Reich, Wüschheim	 16.32	 S17

633	 16.23	 Kirchberg Schulzentrum, Kirchberg ev. KG, NiederKostenz,
		  OberKostenz, Schwarzen, Belg, Rödelhausen	 16.49	 S17

669	 16.10	 Büchenbeuren Schulzentrum, Laufersweiler, 
		  Lautzenhausen, Bärenbach, Hahn, Briedeler Heck, Altlay, 
		  Würrich, Belg	 17.03	 S17

Nach Kappel, Haltestelle Kindergarten	 Mo-Fr
Linie	 Zeit	 Haltestellen	 Ankunft	 Regelung

633	 8.00	 Reckershausen, Kludenbach, Todenroth, 
		  Metzenhausen, Rödelhausen, 	 8.22	 G

* laut Busfahrplan, ohne Gewähr
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Regelmäßige Veranstaltungen
Termin	 Veranstaltung	 Veranstalter

Dicker Donnerstag	 Weiberfastnacht	 Landfrauen 

Fastnacht	 Kappensitzung	 Vereinskooperation der
		  Gemeinde Kappel 

2. Samstag nach 	 Gemeindetag	 Gemeinde Kappel 
Fastnacht	

Ostersonntag	 OsterRock mit Live-Musik	 SG Ober Kostenz/Kappel

30. April/1. Mai	 Hexennacht und Maifeier	 Förderverein der FFW 

eine Woche nach Pfingsten,	 Kappeler Kirmes	 abwechselnd Gesangverein
freitags bis montags		  und Förderverein der FFW 

Fronleichnam	 Fronleichnamsprozession	 Kath. Pfarrgemeinde Kappel
alle zwei Jahre	 mit Blumenteppich

Letztes Juni-	 Spielfest	 SV Kappel
Wochenende 

Letzter Sonntag 	 Ev. Gemeindefest	 Kappeler Kirchbauverein
der Sommerferien

2. September-	 Kronefest	 SV Kappel
Wochenende

Letztes Oktober-	 Schlachtfest	 Sängervereinigung 1954 Kappel e.V.
Wochenende

Anfang November	 Kath. Pfarrfest	 Kath. Pfarrgemeinde Kappel
alle zwei Jahre

Volkstrauertag	 Gedenkfeier Krieger-	 Gemeinde Kappel 
	 Ehrenmal am Friedhof	

1. Advent	 Adventseröffnung	 Vereinskooperation der
		  Gemeinde Kappel 

1. Weihnachtstag	 WeihnachtsRock mit 	 SV Kappel
	 Live-Musik	

immer am 2. Mittwoch	 KuKo-Kaffee	 Arbeitskreis KuKoKa
im Monat, ab 15 Uhr	 für alle Einwohner
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Radwege
Kappel liegt direkt am Hunsrück-Mosel-Radweg, der sich über 58,4 km von 
Büchenbeuren über Kappel und Kastellaun nach Treis-Karden erstreckt. Vom 
Hunsrück aus Richtung Mosel erfordert er lediglich Alltagsradelkräfte. Wenn 
man ihn in Gegenrichtung fahren will, sollte die Kondition recht gut sein, da 
Steigungen bis 10% zu bewältigen sind.

Der Radweg kann auch etappenweise gefahren werden:
Büchenbeuren - Kastellaun 29 km, Kastellaun - Treis-Karden 29 km

Informationen
www.hunsruecktouristik.de/reisethemen/radfahren/radwege-im-
hunsrueck/radrouten-hunsrueck oder bei Hunsrück-Touristik GmbH, 
Tel. 06543-50770, eMail info@hunsruecktouristik.de

Dort findet man natürlich auch weitere Radwege in der näheren Umgebung 
wie die RadAktivRouten für Mountainbiker ab z.B. Kirchberg und Kastellaun.

Wanderwege
Durch Kappel führen zwei ausgeschilderte Fernwanderwege.

Der Keltenweg führt über 61,6 km über Kirn an der Nahe, Kirchberg und 
Kappel nach Treis-Karden an der Mosel. Er kann in drei Tagesetappen auf-
geteilt werden und erfordert mittlere Kondition.

Die Wanderung führt von der Nahe aus über das Waldgebiet des Lützelsoons, 
dann über Woppenroth (bekannt als “Schabbach” aus der Serie Heimat), 

über Kirchberg (älteste Stadt im Hunsrück) und an vielen verschiedenen Zeugnissen der Kelten 
vorbei in Richtung Mosel.

Der Hunsrückhöhenweg erstreckt sich über 185,8 km von Boppard am Rhein 
nach Bernkastel-Kues an der Mosel. Der Weg kann in 9 Etappen gewandert 
werden und wechselt von Ausblicken über die Flüsse Rhein, Nahe und Mosel 
bis zu malerischen Bachtälern und beeindruckenden Weitblicken über den 
Hunsrück wie z.B. vom Erbeskopf, dem höchsten Berg in Rheinland-Pfalz.

Informationen
www.hunsruecktouristik.de/reisethemen/wandern/wanderwege/fernwanderwege
Rundwanderwege der Umgebung für Halb-/Tagestouren unter www.hunsruecktouristik.de/
reisethemen/wandern/wanderwege/traumschleifen-saar-hunsrueck
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Wichtige Telefonnummern

Polizei, Verkehrsunfall, Überfall und in dringenden Fällen	 110
Polizeiinspektion Simmern	 	 06761-9210
Feuerwehr / Deutsches Rotes Kreuz	 112
Krankentransport			   06761-19222
Krankenhäuser	 Hunsrück Klinik Simmern	 06761-810
	 St. Josef-Krankenhaus Zell	 06542-97-0
	 Herzinfarkt Notruf	 06542-97-1212
	 Schlaganfall Notruf	 06542-97-1111
Ärztlicher Bereitschaftsdienst	 116117 (ohne Vorwahl)
Augenärztlicher Notdienst 
	 Krankenhaus Bad Kreuznach	 0671-3720
Zahnärztlicher Notruf	 	 0180-5040308
Apotheken-Notdienst, Ansage	 01805-2588 + 
			   PLZ Ihres Standortes
Wasser- und Abwasserversorgung Kirchberg	 06763-910510
- außerhalb der Dienstzeiten	 Wasserversorgung	 0171-6804637
	 	 Abwasserbeseitigung	 0160-97842449
Störungsannahme	 	 Strom 	 0800-4112244
		  Gas	 0800-0793427
THW Simmern			   06761-5905
Giftnotruf Mainz			   06131-19240
Telefon-Seelsorge Bad Kreuznach	 0800-1110-111

ANSPRECHPARTNER
Arbeitskreis Miteinander
Edgar Müller, Tel. 0 67 63/35 73, 
rita.edgar@t-online.de
Silvia Zilles, Tel. 0 67 63/44 34, 
silvia.zilles@web.de
Ortsbürgermeister
Klemens Hartig, Tel. 0 67 63/26 21, 
gemeinde@kappel-hunsrueck.de

Hier schlägt        mein Herz



31

Hier schlägt        mein Herz



Straßenkarte
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